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Greifswald, 05. Juli 2024 

Stand: Konkretisierungen 09.08.2024 

Betreff Workshop Satzungsreform 

Ort: foodhotel Neuwied 
Termin: 09.05.2024, 17:15 Uhr – 10.05.2024, 17:00 Uhr 
Teilnehmer: Ralph Alt (BAY, ab 09.05.2024, 18:05 Uhr), Klaus Deventer (Anti-Cheating-Officer),  
Andreas Filmann (HES), Jürgen Klüners (VP Sport), Achim Schmitt (RLP), Thomas Strobl 
(Bundesrechtsberater), Guido Springer (VP Verbandsentwicklung) 
Inhalt: 
Guido Springer begrüßt die Teilnehmer und dankt für die Bereitschaft zur Mitarbeit. Klaus Deventer 
leistete mit seiner Vorarbeit und den aufgeworfenen Fragen einen sehr guten Beitrag. Dieser kann 
abgearbeitet werden, um Gemeinsamkeiten und Unterscheide herauszuarbeiten. 

Thomas Strobl schätzt die Zielstellung des Entwurfs Württemberg als gut ein. Es muss geprüft werden, 
welche Inhalte reduziert, welche ausgelagert werden können und was zwingend in der Satzung stehen 
bleiben muss es muss ein Grundgerüst entstehen und festgelegt werden, welche Bausteine zu 
bearbeiten sind. 
Jürgen Klüners bittet um Vorsicht bei Auslagerungen. Satzungserfordernisse wie Quoren müssen 
bestehen bleiben, nur textliche Erwähnungen in der Satzung reichen nicht aus.  
Klaus Deventer schlägt vor, Auslagerungen erst am Ende zu behandeln. Es werden Kompromisse 
notwendig sein. Nach der Erarbeitung von Gemeinsamkeiten und Differenzen muss man schlussendlich 
entscheiden, ob man die Satzung en bloc (Ablehnungsrisiko bei Differenzen) oder in verschiedenen 
Anträgen (Konsens-Änderungen leichter annehmbar) zur Abstimmung stellt. 
Achim Schmitt bedauert, dass Carsten Karthaus nicht anwesend ist. Gerade er als Einreicher von 
wichtigen Beiträgen hätte seine Teilnahme ermöglichen sollen. Bezüglich der Behandlung von 
Kommissionen stellt sich die Frage, ob man auslagern kann oder nicht. 
Die Vorarbeit von Klaus Deventer wird von allen als sehr hilfreich angesehen und im Folgenden 
abgearbeitet. Im Laufe der Abarbeitung wird festgestellt, dass die meisten Fragen durch die 
Reformfassung Ralph Alt behandelt werden. Diese Fassung erscheint deshalb als geeignetste Grundlage 
für die Weiterarbeit. 
Das Ergebnis hier in Tabellenform: 
Erklärung der Farben/Markierungen: 
Grün – Konsens, dass die Satzungsregelungen bestehen bleiben können 
Rot – Diskussionsbedarf über Lösungen 
gestrichen – Konsens, dass dies bearbeitet werden soll 
„aus 2022“ – Übernahme aus dem Reformversuch 2022  

Workshop Satzungsreform 9./10. Mai 2024 - Ergebnisse 
I. Grundsätze 

 Gemeinnützigkeit 
 Kampf gegen sexualisierte Gewalt, evtl. Ergänzung/Änderung Verpflichtung Mitglieder … (A. 

Filmann) + Rassismus, jegliche Gewalt (K. Deventer) 
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 Kampf gegen Doping und Cheating 
 Good Governance (Vorschlag 2022 §3 (4) und (5), ggf. ergänzen Ethikcode, Prüfung 

Forderungen DOSB) 
 § 3 (6) aus 2022 übernehmen (mit Einbeziehung Sportler) 

II. Mitgliedschaft 
 Organisationen (LV-s + sonstige) 
 DSJ 
 Klärung Vereinswechsel zwischen LV-s? 
 Vereine als Mitglieder 
 Einzelmitglieder 
 Mischsysteme 
 DWZ-Lizenz 
 Online-Angebote 
 Schulschach Mitgliedschaft nicht Frage des DSB 
 Betriebssportgruppen Mitgliedschaft nicht Frage des DSB 
 Mitgliedsunabhängige Angebote (DWZ, Antragsrechte, Wettbewerbe und Meisterschaften 

für Berufsgruppen – siehe Satzung § 2 (1) erster Satz) 
 Eintritt/Austritt/Ausschluss 

III. Finanzen und Beiträge 
 Altersklassen auslagern?! Falls ja: Änderungen mit welcher Mehrheit? 
 Gebühren, Dienstleistungen! siehe 2022 § 59 (7) 
 Aktive und passive Mitgliedschaft (oder „spielaktive und andere“ siehe MGV) 
 Beitragsordnung siehe 1. Punkt 
 Mindestaufgaben Rechnungsprüfer – Diskussionsbedarf? 

IV. Struktur 
 1. Bundeskongress 

 Tagungsturnus (1 Jahr, 2 Jahre) 
 Wahlturnus/Amtszeit (1 Jahr, 2 Jahre, 3 Jahre, 4 Jahre), 
 Kassenprüfer verzahnt? A. Filmann macht einen Vorschlag 
 Tagungstermin (1. Halbjahr) 
 Zusammensetzung (evtl. in Nr. 5 aufnehmen: Mitarbeiter der Geschäftsstelle) 
 Datenschutzbeauftragter mit beratender Stimme 
 Stimmenzahlen (keine Änderung) 
 Stimmrecht (Ehrenmitglieder?)  keine Änderung 
 Antragsrecht (Vereine?) 
 Ordnungen siehe § 16 Abs. 1 bis 2a Vorschlag Alt (aus 2022) 
2. Hauptausschuss/Gesamtvorstand/Beratungsgremium/Arbeitstagung 
 Aufgaben und Befugnisse (unverändert – Klärungsbedarf: Nachtragshaushalt Folgejahre) 
 Turnus einmal im Jahr im kongressfreien Jahr 
 Zusammensetzung (unverändert) 
 Widerspruchsverfahren (§ 23 streichen) 
3. Wahlen und Abstimmungen 
 Qualifizierte Mehrheiten bei Wahlen 
 1. Wahlgang: absolute Mehrheit der anwesenden (stimmberechtigten) Stimmen 
 2. (neuer) Wahlgang: einfache Mehrheit (Nein-Stimmen + Enthaltungen sind ungültig) 
 Abstimmungen und Wahlen 

o geheime Abstimmung, wenn dies 1/5 oder ein Kandidat verlangt, Präsident bleibt 
geheim 

o offene Abstimmungen dürfen nicht zu namentlichen werden (online-Tool) 
 Umlaufverfahren 
 Online/Hybrid-Abstimmungen 
 Abwahl von Amtsträgern (Antragsvoraussetzungen, keine Dringlichkeit), einschließlich 

vorläufiger Maßnahmen durch Präsidium (Verfahren) 
 Anfechtung von Wahlen und Beschlüssen (Frist 1 Monat ab Bekanntgabe Stimmergebnis) 
 Ticketwahlen 
 Amtszeitbegrenzungen 
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 Frauenquote 
4. Präsidium 
• BGB-Vorstand (Präsident, stellv. Präsident, VP Finanzen) 
• Stellv. Präsident als zusätzlicher Posten im Präsidium ohne konkr. Ressort 
• DSJ mit beratender Stimme bei Präsidiumssitzungen (streichen?) 
• Geschäftsführer 
• Aktivensprecher mit beratender Stimme bei sie betreffende Themen 
• Mögliche weitere Mitglieder 

 VP Sport 
 VP Verbandsentwicklung 
 VP Leistungssport (?) 
 VP Spielbetrieb 
 VP Ausbildung 
 VP Gesellschaftliche Verantwortung 
 VP Vereine, Beratung, Service 
 VP Frauen 
 VP Senioren 
 VP IT 

• Beisitzer Landesverbände 
• Aufgaben und Befugnisse 
• Ernennungen von Kommissionsmitgliedern durch Präsidium oder MV 
• Erlass von Ordnungen (Kongress: § 16 Abs. 2 aus 2022, andere Präsidium) 
• Hauptamtlicher Vorstand? 
• Professionalisierung/Aufwandsentschädigung (§ 61 Satzungsentwurf aus 2022) 
5. Präsident oder Präsidium oder VP 
• Weisungsbefugnis/“Richtlinienkompetenz“/Veto gegenüber Referenten/Kommissionen? 
6. AKLV/Beratungsgremium der Landesverbände/Klausurtagung 
7. Präsidialausschüsse 
8. Referenten 
• Referent für Leistungssport (falls nicht Vizepräsident) 
• Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
• Bundesturnierdirektor 
• Referent für Frauenschach 
• Schiedsrichter-Obmann 
• Referent für Seniorenschach 
• Referent für Breiten- und Freizeitschach/Mitgliedergewinnung 
• Referent für Ausbildung 
• Referent für Wertungen 
• Referent für Datenverarbeitung  
• Referent für Inklusion 
• Referent für Online-Schach 
• Anti-Doping Beauftragter 
• Anti-Cheating Officer 
• Ratingofficer 
• Bundesrechtsberater 
• Referent Zukunftsaufgaben/Verbandsprogramm 
9. Beauftragte 
• Mögliche Beauftragte (in der Satzung legitimiert) 

 Compliance-Angelegenheiten 
 Datenschutz-Beauftragter 
 Ansprechpersonen sexualisierte Gewalt m/w (Neu)  
 Schachgeschichte/Schachkultur 
 Hochschulschach 
 DSAM 
 DSSAM 
 Deutsch-Polnischer Austausch 
 Deutsch-Französischer Austausch 
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 weitere Austausche? 
 Integration (Neu) 
 Zukunftsaufgaben/Verbandsprogramm (Neu) 
 Steuerfragen 

10. Aktivensprecher 
11. Kommissionen (inkl. Gültigkeit für Kommissionen/Vereinheitlichung) 
• Mögliche Kommissionen: 

 Komm. Leistungssport 
 Bundesspielkomm. 
 Komm. Frauenschach 
 Schiedsrichterkomm. 
 Komm. Seniorenschach 
 Komm. Breiten- und Freizeitsport 
 Komm. Ausbildung 
 Komm. Wertungen 
 GK 1. Schach-BL 
 GK DSJ 
 Komm. Onlineschach 
 Anti-Cheating-Kommission 
 Komm. Gesamtspielbetrieb 
 Komm. Organisation 
 Komm. Entwicklung 
 Komm. Ethik/Compliance 
 Komm. Inklusion 

• Zusammensetzung 
• Verhältnis Referent/Kommission 
• Aufgaben 
• Berufung/Wahl/Ernennung von Kommissionsmitgliedern durch Präsidium oder Kongress 
• Kompetenzen (Ordnungen) 
• Einbeziehung der Landesverbände 
• Kosten 
12. Arbeitskreise 
• Ehrenausschuss 
• Finanzausschuss??? 
13. Verbandsgerichte Verfahrensgebühr 
• Bundesschiedsgericht 
• Bundesturniergericht 
14. Hauptamt 

V. Sanktionen 
VI. Sonstige Bestimmungen 

Nachtrag: Das Amtsgericht Charlottenburg merkte in der Benachrichtigung zur Registereintragung an: 
„Zusatz: Bitte denken Sie einmal über eine Satzungsneufassung nach, da die Satzung vom 23.05.2005 
fortgeschrieben wird und die elektronische Akte eingeführt werden wird.“ 
Diese Aussage zeigt natürlich die Wichtigkeit unserer Arbeit auf. Dies bedeutet meiner Meinung nach, 
dass wir den alternativen Weg mit verschiedenen Anträgen schlecht gehen können. 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

Guido Springer 
Vizepräsident Verbandsentwicklung 


